


Die Seite 1 stellt eine hervorragend gemachte
Fälschung dar - es hat nie eine Ausgabe 9/2009
gegeben. Sogar vorher erbeutetes Originalpapier
wurde verwendet. Die Fälschung ist nur an winzigen
Details zu erkennen und an der Tatsache, daß eine
schlecht kopierte Rückseite einer früheren Ausgabe
als zweite Seite genommen wurde - vermutlich
Absicht. Der Urheber konnte bislang (Anfang August
2009) weder IT noch OT ausfindig gemacht werden.


